
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
Dringlichkeits-Antrag gemäß § 11 der Geschäftsordnung des Rates der 
Landeshauptstadt Hannover in die Sitzung des Bezirksrates Südstadt-Bult 
am 20. 02. 2008 

 
 Hannover, den 13. Februar 2008 

 

Verbesserung der Verkehrssicherheit am Maschsee 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 

 
Die Verwaltung wird aufgefordert, zu prüfen, ob eine zeitweilige Sperrung des 
Rudolf-von-Bennigsen-Ufers für den Autoverkehr und eine Freigabe der Straße in 
dieser Zeit für Skater und Radfahrer möglich ist. Hierbei ist die Verwaltung 
aufgefordert, insbesondere die Bedürfnisse der Radfahrer und Fußgänger so wie den 
Anspruch der Erholungssuchenden am Maschsee in den Mittelpunkt ihrer Prüfung zu 
stellen. 

 
Begründung: 
 
Die Dringlichkeit des Antrages ist gegeben, da es nach Informationen der 
Hannoverschen Allgemeinen Zeitung vom 11. Februar trotz der aufgestellten Gitter 
zu Beinahe-Unfällen auf dem Radweg gekommen ist. Die Sperrung des Rudolf-von-
Bennigsen-Ufers wird öffentlich diskutiert und wäre neben den schon eingeleiteten 
Maßnahmen eine zusätzliche Maßnahme, die nur während der Haupnutzungszeiten 
des Maschsee-Ufers durch Erholungssuchende, z.B. am Wochenende, durchgeführt 
werden soll. Durch diese Maßnahme würde die notwendige Verkehrssichheit 
hergestellt und der Naherholungswert des Maschsees erheblich gesteigert, was auch 
zu einer Imageverbesserung der Landeshauptstadt beitragen könnte. 
 
 
 
 
Roland Schmitz-Justen 

Herrn Bezirksbürgermeister 
Lothar Pollähne o.V.i.A. 
Im Stadtbezirk Südstadt-Bult 
 
über den FB Steuerung, Personal und 
Zentrale Dienste, Bereich Rats- und 
Bezirksratsangelegenheiten 18.62 
Trammplatz 2 
 
30159 Hannover 


